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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TTF Schwanau/Meißenheim III : TV Lahr II 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der TTF Schwanau/Meißenheim III 
gegen den TV Lahr II

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Wißner / Bârsan nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TV Lahr II im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 2 verwertete. Hängende Köpfe
gab es dagegen bei der TTF Schwanau/Meißenheim III. Das Heimteam konnte im 14. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist die TTF Schwanau/Meißenheim III nun ein Punkteverhältnis von 8:20 in
der Tabelle auf, während der der TV Lahr II 17:15 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Barzu /
Neuberger ihren Gegner Bârsan / Schneider beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. In toller Verfassung präsentierten sich Finkbeiner / Nierlin im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Wißner / Bârsan. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Bieber / Hahn-Leonhardt gegen
Caroli / Reibold nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 5:11, 11:7, 11:6 nicht verloren. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange
dagegenhalten konnte nachfolgend Peter Finkbeiner beim 2:3 gegen Mircea Bârsan. Das Spiel, in
das er als Außenseiter gegangen war, verlor Finkbeiner dennoch im 5. Satz. Bogdan Barzu gelang
es am Nachbartisch Michael Wißner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen Andreas Neuberger bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Walter Caroli ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so
ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Einen Erfolg verpasste danach Manfred Nierlin bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Alexandru Bârsan und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Ekkehard Reibold zeigte Florian Bieber indes seinem Gegner die Grenzen auf. Nur einen
Satz verlor Lothar Hahn-Leonhardt beim 11:6, 11:7, 11:13, 11:9 gegen Walter Schneider und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
5:4. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Wißner war hingegen Peter
Finkbeiner, obwohl er alles gegeben hatte. Es dauerte eine Weile, bis Bogdan Barzu den Fünf-Satz-
Sieg gegen Mircea Bârsan unter Dach und Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Mit
diesem Sieg verbesserte Barzu seine Bilanz auf 8:5 in dieser Saison. Beim 3:0-Sieg gelang es
Andreas Neuberger den Gastspieler Alexandru Bârsan zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:5. Einen Sieg verpasste Manfred Nierlin indes beim 1:3 gegen Walter Caroli und er
konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem
überraschenden Erfolg abschließen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
vierten Satzes, als Nierlin mit einem 0:11 überfahren wurde. Zwei Sätze lang fand Florian Bieber
gegen Walter Schneider das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Lothar Hahn-Leonhardt gelang es, Ekkehard Reibold im Einzel
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insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hahn-Leonhardt nun bei 11:5,
während Reibold bislang 4 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Es war ein langes Spiel, bis Barzu / Neuberger ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Wißner / Bârsan hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die TTF Schwanau/Meißenheim III in der Saison nun 3 Saison-
Siege, 9 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
10.03.2024 gegen den TTC Altdorf III an. Für den TV Lahr II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Fessenbach II am 06.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 17:
15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTF Schwanau/Meißenheim III

Doppel: Barzu / Neuberger 1:1, Finkbeiner / Nierlin 0:1, Bieber / Hahn-Leonhardt 1:0 
Einzel: P. Finkbeiner 0:2, B. Barzu 2:0, A. Neuberger 1:1, M. Nierlin 0:2, F. Bieber 1:1, L. Hahn-
Leonhardt 2:0 

 TV Lahr II
Doppel: Wißner / Bârsan 2:0, Bârsan / Schneider 0:1, Caroli / Reibold 0:1 
Einzel: M. Wißner 1:1, M. Bârsan 1:1, A. Bârsan 1:1, W. Caroli 2:0, W. Schneider 1:1, E. Reibold 0:2


